
 
 

 

 

 
Bern,  
 
 
Adressat/in: 
die Kantonsregierungen 
 
 
Änderung der Verordnung über Waffen, Waffenzubehör und Munition (SR 514.541):  
Eröffnung des Vernehmlassungsverfahrens 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Regierungsräte 
 
1. Eröffnungsentscheid Vernehmlassungsverfahren 

Der Bundesrat hat am 17. März 2006 das EJPD beauftragt, bei den Kantonen ein Vernehmlassungs-
verfahren durchzuführen. 
 
2. Vernehmlassungsfrist 

Die Vernehmlassungsfrist dauert bis 17. Juni 2006. 
 
3. Ausgangslage 

Vorliegende Revision nimmt Anpassungen auf Verordnungsstufe vor, nachdem die waffenrechtlichen 
Vorschriften des Schengen-Besitzstandes, vorab der sog. Waffenrichtlinie1, mit Bundesbeschluss vom 
17.12.20042 auf Stufe Bundesgesetz in schweizerisches Recht umgesetzt worden sind.  

Die Revision beschränkt sich auf jene Aspekte, die zur Umsetzung der Mindestvorgaben von Schen-
gen zwingend erforderlich sind. Die hängige „nationale“ Waffengesetzesrevision wird eine weitere 
Verordnungsrevision nach sich ziehen.  

Detaillierte Erläuterungen zu den einzelnen geänderten Bestimmungen sind dem beiliegenden Bericht 
zu entnehmen.  

 
Beilagen 

In der Beilage unterbreiten wir Ihnen die  Änderung der Verordnung über Waffen, Waffenzubehör 
und Munition (SR 514.541) samt Erläuterungen zur Stellungnahme. Zusätzliche Exemplare der Ver-
nehmlassungsunterlagen können über die Internetadresse 
http://www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html bezogen werden. 
 
Bitte richten Sie Ihre Stellungnahme an 
Bundesamt für Polizei (fedpol) 
Stab Rechtsdienst / Datenschutz 
Simone Rusterholz 
3003 Bern 
Tel. 032 325 13 12 
Mail: simone.rusterholz@fedpol.admin.ch.  
 

                                                      
1  Richtlinie 91/477/EWG des Rates von 18. Juni 1991 über die Kontrolle des Erwerbs und des Besitzes von Waffen (ABl. L 256 vom 13.9.1991, S. 51). 
2  Bundesbeschluss über die Genehmigung und die Umsetzung der bilateralen Abkommen zwischen der Schweiz und der EU über die Assoziierung an 

Schengen und Dublin (BBl. 2004 7149).  
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Im Voraus danke ich Ihnen bestens für Ihre Stellungnahme.  
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
Christoph Blocher 
Bundesrat 
 
 
 
Beilagen: 
- Vernehmlassungsentwurf und erläuternder Bericht (d, f, i) 

ZH, LU, UR, SZ, OW, NW, GL, ZG, SO, BS, BL, SH, AR, AI, SG, AG, TG: d 
VD, NE, GE, JU: f 
BE, FR, VS: d, f 
GR: d, i 
TI: d, f, i 

- Liste der Vernehmlassungsadressaten (d, f, i) 
 


